
 
 

Zertifikatskurs "Allergologische Ernährungstherapie" 2025 
 
Termine:  
Block 1 (Präsenz): 12.-15.03.2025 
 
Block 2 (online): 26.-28.06.2025 
 
Block 3 (Präsenz): 23.-25.10.2025 
 
 
Teilnahmeberechtigt sind nur Diätassistentinnen und Diätassistenten.  
Eine einjährige Berufserfahrung ist empfohlen. 
Nichtmitglieder senden bitte zusammen mit dem Anmeldebogen eine Kopie der Erlaubnis zur 
Führung der Berufsbezeichnung. 
 
 
Zielsetzung der Weiterbildung: 
Die spezielle Ernährung und Diätetik auf dem Gebiet der Allergologie stellt ein verantwortungsvolles 
Tätigkeitsfeld für Diätassistent*innen dar, welches besondere Fachkenntnisse erfordert. 

Diese werden in Theorie und Praxis in der Qualifizierungsmaßnahme vermittelt mit dem Ziel, die 
Kompetenz und Handlungsfähigkeit zu erweitern. Damit soll die Grundlage für den Auf- und Ausbau 
des Tätigkeitsfeldes „Betreuung von allergologischen Patienten“ geschaffen werden.  
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
♦ Medizinische Grundlagen allergischer und pseudoallergischer Erkrankungen 
♦ Krankheitsbilder allergischer Erkrankungen 
♦ Allergologische Diagnostik 
♦ Diagnostische Kostformen 
♦ Nahrungsmittelprovokationen 
♦ Therapeutische Kostformen 
♦ Fallbeispiele zu allergischen Erkrankungen 
♦ Anaphylaxie bei Nahrungsmittelallergikern 
♦ Lebensmittelinformationsverordnung und Kennzeichnung im Blickpunkt von 

Nahrungsmittelallergikern 
♦ Allergologie in der Lungenheilkunde 
♦ Nahrungsmittelunverträglichkeiten in der Gastroenterologie (FPIES; EOE) 
♦ Identifizierung und Charakterisierung von Nahrungsmittelallergenen Molekulare Allergiediagnostik 
♦ Alimentäre Allergieprävention  
♦ Pädagogische und Psychologische Aspekte in der Behandlung von Nahrungsmittelallergikern 
♦ Vorstellung von Schulungssystemen:  

AGNES- und ARNE-Neurodermitisschulung,  
AGATE-Anaphylaxieschulung 

 
 
Die Zusatzqualifizierung schließt mit einer Hausarbeit, deren Präsentation und einer schriftlichen 
Leistungskontrolle ab.  
Bitte beachten Sie, dass ein Anteil an Eigenstudium zu leisten ist! 
 
Hospitation: 
 
Zur Vertiefung der theoretischen Inhalte der Weiterbildung wird eine Hospitation in einer allergologisch 
tätigen Klinik empfohlen.  



 
 

Vergabe des Zertifikates: 
 
Nach erfolgreich absolvierter Abschlussklausur erhält der/die Teilnehmer*in das Zertifikat. 
Damit kann die Zusatzbezeichnung „Diätassistent/in- Allergologische Ernährungstherapie/VDD“ 
geführt werden. 
 
 
Veranstaltungsort bei den Präsenzblöcken: 
Universitätsklinikum Brandenburg an der Havel 
Hochstraße 29 
14770 Brandenburg an der Havel 
 
 
Teilnehmerzahl: mind. 15 - max. 20 Teilnehmer 
 
 
Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung an den VDD auf dem beiliegenden Anmeldebogen ist erforderlich. Die 
Vergabe der Kursplätze erfolgt nach Posteingang. 
 
 
Teilnahmegebühren: EUR 1090,00 für Mitglieder des VDD e.V. 
   EUR 1340,00 für Nichtmitglieder 
incl. Pausenverpflegung während der Präsenzblöcke 
Es gibt die Möglichkeit als Selbstzahler in der Cafeteria Mittag zu essen. 
 
Die Teilnahmegebühr überweisen Sie bitte - nach Erhalt der schriftlichen Rechnung unter Angabe der 
Rechnungsnummer auf das Konto des VDD e.V. 
Bitte beachten Sie, dass die Rechnungsadresse nach Rechnungsstellung NICHT mehr geändert werden 
kann! 
 
 
Unterbringung/Verpflegung: 
Die/der Teilnehmerin/Teilnehmer hat für Unterbringung und Verpflegung selbst zu sorgen. 
 
Rücktritt: 
Ein schriftlicher Rücktritt von der Anmeldung bis 30 Kalendertage vor Beginn der Veranstaltung ist 
kostenfrei. Bei späterem Rücktritt und bei Nichtteilnahme wird die volle Teilnahmegebühr fällig. 
Wird der Teilnehmerplatz durch den Veranstalter (Warteliste) nachbesetzt, so entstehen keine 
weiteren Kosten. 
 
Bei Verhinderung an einzelnen Kursteilen erfolgt keine Rückerstattung der Teilnahmegebühr. 
 
Der VDD behält sich vor, bei Nichterreichung der erforderlichen Teilnehmerzahl oder anderen 
wichtigen Gründen, die Veranstaltung abzusagen. 
 
Bitte beachten Sie die Datenschutzerklärungen zu unseren Fortbildungsmaßnahmen. 
 
 

Veranstalter: 
Verband der Diätassistenten –  

Deutscher Bundesverband e.V., Essen 
 

Organisation und Durchführung: 
Universitätsklinikum Brandenburg an der Havel GmbH 

c/o Christiane Binder & Anja Constien 
 
 

Stand September 2024 (Änderungen vorbehalten) 


